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Wahl ord nung
der Fachhochschule Aachen

vom 9. April 2002

Auf Grund des § 2 Ab satz 4 Satz 1 des Ge set zes
über die Hoch schu len des Lan des Nord -
rhein-Westfalen (Hoch schul ge setz - HG) vom
14.03.2000 (GV.NRW.S.190) hat die Fach hoch schu -
le Aa chen  – Aa chen Uni ver si ty of Ap plied Scien ces – 
fol gen de Wahl ord nung er las sen.

§1

Gel tungs be reich

Die se Wahl ord nung re gelt die Wah len für

 1. den Se nat und den er wei ter ten Se nat
 2. die Fach be reichs rä te
 3. die Gleich stel lungs kom mis si on







Teil I

 4. die Rek to rin oder den Rek tor
 5. die Pro rek to rin nen oder die

Pro rek to ren
 6. die De ka nin oder den De kan
 7. die Pro de ka nin nen oder den

Pro de kan bzw. im Fall ei nes
De ka na tes die Pro de ka nin nen und
Pro de ka ne

 8. die Ab tei lungs spre che rin oder den
Ab tei lungs spre cher Jü lich

 9. die stell ver tre ten de
Ab tei lungs spre che rin oder den
stell ver tre ten den Ab tei lungs spre cher
Jü lich

10. die Gleich stel lungs be auf trag te
11. die Aus schüs se und Kom mis sio nen




























Teil II

TEIL I

Wah len zum Se nat, zum er wei ter ten

Se nat, zu den Fach be reichs rä ten

und zur Gleich stel lungs kom mis si on

§ 2

Wahl recht

(1) Die Hoch schul mit glie der ge mäß § 11 Ab satz 1
HG ha ben das ak ti ve und pas si ve Wahl recht zum Se -
nat, zum er wei ter ten Se nat und zur Gleich stel lungs -
kom mis si on. Die Rek to rin oder der Rek tor hat nur ak -
ti ves Wahl recht zum Se nat und zum er wei ter ten
Se nat in der Grup pe der Pro fes so rin nen / Pro fes so -
ren. Die Kanz le rin oder der Kanz ler hat nur ak ti ves
Wahl recht zum Se nat, zum er wei ter ten Se nat und
zur Gleich stel lungs kom mis si on in der Grup pe der
wei te ren Mit ar bei te rin nen / Mit ar bei ter. Satz 1 gilt
ent spre chend für Fach be reichs mit glie der für die
Wahl zum Fach be reichs rat. Das Wahl recht ist mit
Aus nah me der Wahl zur Gleich stel lungs kom mis si on
ge trennt nach Grup pen ge mäß § 13 Ab satz 1 HG
aus zu üben.

(2) Nicht wahl be rech tigt und wähl bar sind nur vor -
über ge hend oder gast wei se haupt be ruf lich tä ti ges
Hoch schul per so nal ge mäß § 11 Ab satz 1 HG so wie
Mit glie der, die mehr als sechs Mo na te be ur laubt sind
(§ 12 Ab satz 1 HG).

(3) Haupt be ruf lich im Sin ne von § 11 Ab satz 1 HG be -
deu tet eine Be schäf ti gung mit min de stens der Hälf te
der all ge mein vor ge schrie be nen re gel mä ßi gen Ar -
beits zeit des öf fent li chen Dien stes.

Nicht nur vor über ge hend im Sin ne von § 11 Ab satz 1
HG sind Be schäf tig te, die vor aus sicht lich für ei nen
Zeit raum von mehr als sechs Mo na ten be schäf tigt
wer den.

(4) Wahl be rech tig te Mit glie der, die meh re ren Grup -
pen oder meh re ren Fach be rei chen an ge hö ren, müs -
sen in ner halb ei ner Frist von fünf Werk ta gen nach
Auf for de rung durch den Wahl vor stand im Wahl aus -
schrei ben die sem ge gen über er klä ren, in wel cher
Grup pe oder in wel chem Fach be reich sie ihr Wahl -
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recht aus üben wol len; die Er klä rung ist un wi der ruf lich 
für die be tref fen de Wahl. Wird die se Er klä rung nicht
ab ge ge ben, er lischt das Wahl recht für den be trof fe -
nen Wahl vor gang. Stu die ren de, die meh re ren Fach -
be rei chen an ge hö ren, üben ihr Wahl recht in dem
Fach be reich aus, dem sie auf grund ih rer Er klä rung
bei der Ein schrei bung an ge hö ren (§ 65 Ab satz 4
HG).

§ 3

Zah len mä ßi ge Stär ke der Gre mien, 
Sitz ver tei lung auf die Grup pen

(1) Die An zahl der in un mit tel ba rer Wahl zu wäh len -
den Mit glie der

1. des Se nats ist 23, da von
12 Ver tre te rin nen / Ver tre ter aus der Grup pe

der Pro fes so rin nen und Pro fes so ren,
 4 Ver tre te rin nen / Ver tre ter der Grup pe der

wis sen schaft li chen Mit ar bei te rin nen und
Mit ar bei ter,

 2 Ver tre te rin nen / Ver tre ter der Grup pe der
wei te ren Mit ar bei te rin nen und Mit ar bei ter
und

 5 Ver tre te rin nen / Ver tre ter der Grup pe der
Stu die ren den,

2. des er wei ter ten Se nats ist 48, da von
wei te re 8 Ver tre te rin nen / Ver tre ter aus der

Grup pe der wis sen schaft li chen
Mit ar bei te rin nen und Mit ar bei ter,

wei te re 10 Ver tre te rin nen / Ver tre ter der
Grup pe der wei te ren Mit ar bei te rin nen und
Mit ar bei ter und

wei te re 7 Ver tre te rin nen / Ver tre ter der Grup pe 
der Stu die ren den

zu den Mit glie dern nach Num mer1,

3. des Fach be reichs ra tes ist 13, da von
 7 Ver tre te rin nen / Ver tre ter aus der Grup pe

der Pro fes so rin nen und Pro fes so ren,
 2 Ver tre te rin nen / Ver tre ter der Grup pe der

wis sen schaft li chen Mit ar bei te rin nen und
Mit ar bei ter,

 1 Ver tre te rin / Ver tre ter der Grup pe der
wei te ren Mit ar bei te rin nen und Mit ar bei ter
und

 3 Ver tre te rin nen / Ver tre ter der Grup pe der
Stu die ren den,

4. der Gleich stel lungs kom mis si on ist 30, wo bei
min de stens 6 Ver tre te rin nen / Ver tre ter aus

der Grup pe der Pro fes so rin nen und
Pro fes so ren,

min de stens 6 Ver tre te rin nen / Ver tre ter der
Grup pe der wis sen schaft li chen
Mit ar bei te rin nen und Mit ar bei ter,

min de stens 6 Ver tre te rin nen / Ver tre ter der
Grup pe der wei te ren Mit ar bei te rin nen und
Mit ar bei ter,

min de stens 6 Ver tre te rin nen / Ver tre ter der
Grup pe der Stu die ren den

ge wählt wer den.

(2) Die Sit ze der Grup pe der wis sen schaft li chen Mit -
ar bei te rin nen und Mit ar bei ter ver tei len sich der art,
dass die Lehr kräf te für be son de re Auf ga ben und die
wis sen schaft li chen und künst le ri schen Mit ar bei te rin -
nen und Mit ar bei ter je weils min de stens ei nen Sitz er -
hal ten.

(3) Von ei ner Grup pe nicht in An spruch ge nom me ne
Sit ze wer den nicht an der wei tig be setzt.

§ 4 

Er lö schen der Mit glied schaft in
Gre mien, Aus schei den aus dem

Amt, Nach rü cken von
Er satz mit glie dern, Stell ver tre tung

(1) Die Mit glied schaft er lischt durch:

1. Ende der Amts zeit,

2. Nie der le gung des Man dats,

3. Aus schei den aus der Hoch schu le,

4. vor zei ti ges Aus schei den aus dem Amt.

Die Nie der le gung des Man dats ist nur aus wich ti gem
Grund zu läs sig und muss schrift lich ge gen über dem
Vor sit zen den des je wei li gen Gre mi ums er klärt wer -
den. Er ent schei det über die Zu läs sig keit und teilt die
Ent schei dung der Ver wal tung mit.

(2) In Fäl len des Ab sat zes 1 Satz 1 Num mern 2 bis 4
tre ten Er satz mit glie der ein. Die se wer den nach den
Wahl vor schlä gen be stimmt, de nen die zu er set zen -
den Mit glie der ent stam men. Die Rei hen fol ge der
Nach rü cker rich tet sich nach der auf sie je weils ent -
fal len den Stim men zahl. 

(3) Über den Rück tritt von Pro rek torinnen / Pro rek tor -
nen, De ka ninnen / De ka nen, Pro de ka ninnen / Pro de -
ka nen und der Gleich stel lungs be auf trag ten und ih rer
Ver tre te rin nen ent schei det der Rek tor. § 12 Ab satz 1
HG gilt ent spre chend. 

§ 5

Ent behr lich keit von Wah len

Ge hö ren ei ner Grup pe nicht mehr wähl ba re Ver tre te -
rin nen / Ver tre ter an, als ihr Sit ze in ei nem Gre mi um
zu ste hen, so sind die wähl ba ren Ver tre te rin nen / Ver -
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tre ter die ser Grup pe ohne Wahl Mit glie der des ent -
spre chen den Gre mi ums. Maß geb lich sind die Ver -
hält nis se an dem 5. Tage nach dem Er lass (= Da tum) 
des Wahl aus schrei bens.

§ 6

Ver bin dung von Wah len

Die Wah len zum Se nat, er wei ter ten Se nat, zu den
Fach be reichs rä ten und zur Gleich stel lungs kom mis -
si on wer den als ver bun de ne Wah len gleich zei tig vor -
be rei tet und durch ge führt.

§ 7

Wahl vor stand

(1) Die Wah len wer den durch ei nen ge mein sa men
Wahl vor stand vor be rei tet und ge lei tet.

(2) Der Wahl vor stand be steht aus 

drei Mit glie dern aus der Grup pe der
Pro fes so rin nen und Pro fes so ren,

zwei Mit glie dern aus der Grup pe der
wis sen schaft li chen Mit ar bei te rin nen und
Mit ar bei tern,

ein Mit glied aus der Grup pe der wei te ren
Mit ar bei te rin nen und Mit ar bei tern,

zwei Mit glie dern aus der Grup pe der
Stu die ren den so wie

ei nem von der Kanz le rin oder dem Kanz ler zu
be nen nen den fach kun di gen Mit glied der
Zen tral ver wal tung.

Wer den Wah len in nur ei ner der Grup pen ge mäß
§ 13 Abs. 1 HG durch ge führt, be steht der Wahl vor -
stand aus drei vom Wahl aus schuss zu be stel len den
Ver tre te rin nen / Ver tre ter die ser Grup pe so wie dem
von der Kanz le rin oder dem Kanz ler zu be nen nen den 
Mit glied der Zen tral ver wal tung.

Der Wahl aus schuss des Se nats be stellt die Mit glie -
der des Wahl vor stan des und die glei che An zahl von
Er satz mit glie dern, die der je wei li gen Grup pe an ge -
hö ren und wahl be rech tigt sein müs sen. Die Rei hen -
fol ge ih res Nach rü ckens ist fest zu le gen. Bei der Be -
stel lung sol len die Fach be rei che an ge mes sen
be rück sich tigt wer den. Auf die in den Wahl vor stand
zu Be ru fen den fin det § 12 Ab satz 1 HG An wen dung.
Über die Be rech ti gung ei ner Ab leh nung ent schei det
ab schlie ßend der Wahl aus schuss.

(3) Der Wahl aus schuss des Se nats be ruft die ers te
Sit zung des Wahl vor stan des ein. Der Wahl vor stand
wählt aus sei ner Mit te eine Vor sit zen de / ei nen Vor -
sit zen den und zwei Stell ver tre te rin nen / Stell ver tre -
ter; die Grup pen sind zu be rück sich ti gen. Die Vor sit -

zen de / Der Vor sit zen de des Wahl vor stan des gibt die 
Na men der Mit glie der die ses Gre mi ums und der Er -
satz mit glie der un ver züg lich in der Fach hoch schu le
be kannt.

(4) Der Wahl vor stand fasst sei ne Be schlüs se mit ein -
fa cher Stim men mehr heit der an we sen den Mit glie der. 
Er fer tigt über jede sei ner Sit zun gen eine Nie der -
schrift an. Sie ent hält min de stens An ga ben über

1. Ort und Tag der Sit zung,

2. Ge gen stand der Be ra tung und
Be schluss fas sung,

3. Be ra tungs er geb nis se,
Ab stim mungs ver hält nis se und Be schlüs se,

4. An we sen heits lis te.

Die Nie der schrift ist min de stens von der /  vom Vor sit -
zen den und ei nem wei te ren Mit glied des Wahl vor -
stan des zu un ter zeich nen.

(5) Die Be kannt ma chun gen er fol gen durch Aus hang
an den Wahl be kannt ma chungs ta feln:

Aa chen:
Bay ern al lee 9
Box gra ben 100
Eu pe ner Straße 70
Goe thestraße 1
Ho hen stau fen al lee 6 
Kal ver ben den 6
Ste phanstraße 58 - 62
Wor rin ger Weg 1
Jü lich:
Gins ter weg 1

(6) Die or ga ni sa to ri sche Ab wick lung der Ar beit des
Wahl vor stan des be schließt er in sei ner ers ten Sit -
zung.

§ 8

Un ter stüt zung des
Wahl vor stan des

(1) Der Wahl vor stand kann wahl be rech tig te Mit glie -
der der Fach hoch schu le als Wahl hel fe rin nen und
Wahl hel fer zu sei ner Un ter stüt zung bei der Stim men -
ab ga be und Stim men zäh lung be stel len. § 7 Ab satz 2
Satz 5 bis 7 gilt ent spre chend.

(2) Die Fach hoch schu le hat den Wahl vor stand bei
der Er fül lung sei ner Auf ga ben zu un ter stüt zen, ins be -
son de re die not wen di gen Un ter la gen zur Ver fü gung
zu stel len und die er for der li chen Aus künf te zu er tei -
len.
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§ 9

Auf stel lung des
Wäh ler ver zeich nis ses

(1) Der Wahl vor stand stellt für die ein zel nen Wah len
ein Ver zeich nis der Wahl be rech tig ten auf (Wäh ler -
ver zeich nis). Das Wäh ler ver zeich nis ist nach Grup -
pen so wie bei den Wah len zu den Fach be reichs rä ten 
zu sätz lich nach Fach be rei chen und bei den Wah len
zur Gleich stel lungs kom mis si on zu sätz lich nach den
Or ga ni sa tions ein hei ten ge mäß § 7 Ab satz 2 GO so -
wie nach Ge schlech tern ge trennt zu glie dern. Wahl -
be rech tig te, die meh re ren Grup pen oder Fach be rei -
chen an ge hö ren, sind ge son dert kennt lich zu
ma chen (§ 2 Abs. 4). Der Wahl vor stand hat bis zum
Ab schluss der Stimm ab ga be das Wäh ler ver zeich nis
auf dem lau fen den zu hal ten und zu be rich ti gen.

(2) Das Wäh ler ver zeich nis oder eine Ab schrift ist zu -
sam men mit dem Text der Wahl ord nung spä tes tens
in der 4. Wo che vor der Stimm ab ga be zur Ein sicht
aus zu le gen. Je des wahl be rech tig te Mit glied der
Fach hoch schu le kann beim Wahl vor stand schrift lich
oder zur Nie der schrift bis spä tes tens 12.00 Uhr am
drit ten Tag vor der Wahl Ein spruch ge gen die Rich tig -
keit des Wäh ler ver zeich nis ses ein le gen. § 11 Abs. 2
Satz 3 gilt ent spre chend. Rich tet sich der Wi der -
spruch ge gen die Ein tra gung Drit ter, so sol len die se
vom Wahl vor stand über den Ein spruch un ter rich tet
und am wei te ren Ver fah ren be tei ligt wer den. Die Ent -
schei dung des Wahl vor stan des über den Ein spruch
und die Be kannt ga be der Ent schei dung er fol gen un -
ver züg lich, spä tes tens je doch bis zum Be ginn der
Stimm ab ga be. Ist der Ein spruch be grün det, hat der
Wahl vor stand das Wäh ler ver zeich nis zu be rich ti gen.

(3) Wäh len darf nur, wer in das Wäh ler ver zeich nis
ein ge tra gen ist. Ge wählt wer den darf nur, wer bis
zum Ab lauf der Frist für die Ein rei chung der Wahl vor -
schlä ge in das Wäh ler ver zeich nis ein ge tra gen ist.
Das Wahl recht ruht bei der Ent behr lich keit von Wah -
len (§ 5 Satz 1).

§ 10

Wahl aus schrei ben

(1) Der Wahl vor stand er lässt spä tes tens am 24. Ar -
beits tag nach sei ner Be ru fung das Wahl aus schrei -
ben. Es ist min de stens von der oder dem Vor sit zen -
den so wie ei nem / ei ner sei ner Stell ver tre te rin nen /
Stell ver tre ter und dem durch die Kanz le rin / den
Kanz ler be nann ten Mit glied der Zen tral ver wal tung zu 
un ter zeich nen. Das Wahl aus schrei ben ist am Tage
sei nes Er las ses be kannt zu ma chen und muss vom
Tage sei nes Er las ses bis zum Ab schluss der Stimm -
ab ga be aus hän gen. Of fen ba re Un rich tig kei ten des
Wahl aus schrei bens kön nen vom Wahl vor stand je -
der zeit be rich tigt wer den.

(2) Das Wahl aus schrei ben muss ent hal ten:

 1. den Ort und Tag sei nes Er las ses,

 2. die Zahl der für die ein zel nen Gre mien zu
wäh len den Mit glie der, nach Grup pen bzw. bei
der Gleich stel lungs kom mis si on nach
Or ga ni sa tions ein hei ten ge mäß § 7 Ab satz 2
GO ge trennt,

 3. die Zeit und den Ort für die Ein sicht nah me in
das Wäh ler ver zeich nis und die se
Wahl ord nung,

 4. die Mit tei lung, in wel chen Grup pen eine Wahl
vor aus sicht lich ent fällt, weil die Zahl der
Wahl be rech tig ten die Zahl der der Grup pe
zu ste hen den Sit ze nicht über steigt,

 5. den Hin weis, dass nur der je ni ge das
Wahl recht hat, der in das Wäh ler ver zeich nis
ein ge tra gen ist,

 6. den Hin weis auf die Mög lich keit, Ein spruch
ge gen das Wäh ler ver zeich nis ein zu le gen, die
Form und die Fris ten für die se Ein sprü che,

 7. die Zahl der für die Wahl vor schlä ge je weils
er for der li chen Un ter schrif ten,

 8. die Auf for de rung, bei den Wahl vor schlä gen
§ 12 zu be ach ten,

 9. die Auf for de rung, un ter Ver wen dung der
vor ge schrie be nen Vor dru cke, de ren
Be zugs stel le an zu ge ben ist, in ner halb von drei 
Wo chen nach dem Er lass des
Wahl aus schrei bens Wahl vor schlä ge beim
Wahl vor stand oder bei den vom Wahl vor stand
an ge ge ben Per so nen ein zu rei chen; der letz te
Tag der Ein rei chungs frist ist an zu ge ben.
An zu ge ben sind auch die Re ge lun gen zur
Rück nah me und Än de rung von
Wahl vor schlä gen so wie der letz te Tag der
Rück nah me frist,

10. den Hin weis, dass je des Hoch schul mit glied für 
die Wahl des be tref fen den Gre mi ums nur auf
ei nem Wahl vor schlag be nannt wer den darf,

11. den Hin weis, dass je des Hoch schul mit glied
je weils nur ei nen Wahl vor schlag für die Wahl
zu ei nem Gre mi um un ter zeich nen darf,

12. den Hin weis, dass nur frist ge recht ein ge reich te 
Wahl vor schlä ge be rück sich tigt wer den und
dass nur ge wählt wer den kann, wer in ei nem
sol chen Wahl vor schlag auf ge nom men ist,

13. den Ort, an dem die Wahl vor schlä ge be kannt
ge ge ben wer den,

14. den Ort und die Zeit der Stimm ab ga be,

15. die Re ge lun gen für die Brief wahl mit An ga be
der Frist für Brief wahl an trä ge und der Stel le,
an die sol che An trä ge zu rich ten sind,

16. den Ort und die Zeit der Sit zung, in der das
Wahl er geb nis fest ge stellt wird,
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17. den Hin weis, dass das Wahl aus schrei ben
in ner halb von sie ben Werk ta gen nach sei nem
Er lass hin sicht lich der Sitz ver tei lung und der
Not wen dig keit von Wah len in den ein zel nen
Grup pen be rich tigt wer den kann,

18. die Frist für die Ab ga be der Er klä rung nach § 2 
Ab satz 4,

19. den Hin weis, dass Per so nen, die als
or dent li che Mit glie der in den Se nat ge wählt
wor den sind, und die gleich zei tig für den
er wei ter ten Se nat kan di diert ha ben, bei der
Fest stel lung des Wahl er geb nis ses für den
er wei ter ten Se nat nicht be rück sich tigt und von
der Lis te ge stri chen wer den.

(3) Er gibt sich in ner halb von fünf Ta gen nach dem Er -
lass des Wahl aus schrei bens auf grund von Än de run -
gen eine an de re Sitz ver tei lung oder das Er for der nis
oder die Ent behr lich keit von Wah len für be stimm te
Grup pen ab wei chend vom Wahl aus schrei ben, so er -
gänzt der Wahl vor stand das Wahl aus schrei ben
durch ei nen ent spre chen den Nach trag.

§ 11

Wahl vor schlä ge

(1) Die Wahl vor schlä ge sind ge son dert für die Wahl
zum Se nat, zum er wei ter ten Se nat, zu den Fach be -
reichs rä ten und ge trennt nach Grup pen, in ner halb
von drei Wo chen nach dem Er lass des Wahl aus -
schrei bens beim Wahl vor stand ein zu rei chen. Für die
Wahl zur Gleich stel lungs kom mis si on muss jede Or -
ga ni sa tions ein heit ge mäß § 7 Ab satz 2 GO min de -
stens je ei nen Wahl vor schlag, nach Ge schlech tern
ge trennt, ein rei chen, in de nen Be wer be rin nen / Be -
wer ber al ler in der Or ga ni sa tions ein heit ver tre te nen
Grup pen be nannt sein müs sen.

(2) Wahl vor schlä ge kön nen nur durch die Ver tre -
tungs be rech tig te / den Ver tre tungs be rech tig ten der
Vor schla gen den un ter Vor la ge ei ner schrift li chen
Ein ver ständ nis er klä rung al ler Vor ge schla ge nen und
nur als Gan zes zu rück ge nom men bzw. ge än dert
wer den. Rück nah men und Än de run gen sind nur bis
zum 7. Tag vor Ab lauf der Ein rei chungs frist mög lich.
Fällt die ser Tag auf ei nen Sonn tag, ei nen in NRW
staat lich aner kann ten all ge mei nen Fei er tag oder ei -
nen Sonn abend, so tritt an die Stel le ei nes sol chen
Ta ges der nächs te Werk tag.

(3) Eine Ver bin dung von Wahl vor schlä gen der sel ben 
Grup pe für die Wahl zum Se nat und er wei ter ten Se -
nat ist zu läs sig.

(4) Wahl vor schlä ge kön nen nur von wahl be rech tig -
ten Hoch schul mit glie dern der je wei li gen Grup pe, für
die Wah len der Fach be reichs rä te da rü ber hin aus nur
von wahl be rech tig ten Mit glie dern des je wei li gen
Fach be reichs un ter zeich net wer den. Für die Wah len

zur Gleich stel lungs kom mis si on kön nen Wahl vor -
schlä ge nur von wahl be rech tig ten Mit glie dern der
je wei li gen Or ga ni sa tions ein hei ten gem. § 7 Abs. 2
GO und ge trennt nach Ge schlecht un ter zeich net
wer den. Eine grup pen über grei fen de Un ter zeich nung 
des Wahl vor schlags ist für die Wahl zur Gleich stel -
lungs kom mis si on mög lich. Ist ein Wahl vor schlag
auch von nicht vor schlags be rech tig ten Per so nen un -
ter zeich net wor den, so wer den die se ge stri chen. Je -
der Vor schlags be rech tig te kann für jede der ein zel -
nen Wah len rechts wirk sam nur ei nen Vor schlag
un ter zeich nen. Hat eine Vor schlags be rech tig te / ein
Vor schlags be rech tig ter für eine der ein zel nen Wah -
len meh re re Wahl vor schlä ge un ter zeich net, zählt
sei ne Un ter schrift nur auf dem zu erst ein ge gan ge nen 
oder als zu erst ein ge gan gen gel ten den Wahl vor -
schlag; auf den wei te ren Wahl vor schlä gen wird sie
ge stri chen.

(5) Für die Wah len zum Se nat, zum er wei ter ten Se -
nat und zu den Fach be reichs rä ten dür fen nur wähl -
ba re Hoch schul mit glie der der je wei li gen Grup pe, für
die Wah len der Fach be reichs rä te da rü ber hin aus nur
wähl ba re Hoch schul mit glie der des je wei li gen Fach -
be reichs vor ge schla gen wer den. Für die Wahl zur
Gleich stel lungs kom mis si on dür fen nur wähl ba re
Hoch schul mit glie der der Or ga ni sa tions ein hei ten ge -
mäß § 7 Ab satz 2 GO vor ge schla gen wer den. Jede
Be wer be rin und je der Be wer ber darf für jede der ein -
zel nen Wah len nur in ei nem Wahl vor schlag be nannt
wer den. Wird eine Be wer be rin oder ein Be wer ber in
meh re ren Wahl vor schlä gen be nannt, so gilt der zu -
erst ein ge gan ge ne oder der als zu erst ein ge gan gen
gel ten de Wahl vor schlag. In den übri gen Wahl vor -
schlä gen wird die Be wer be rin oder der Be wer ber ge -
stri chen.

(6) Wahl vor schlä ge, die den Vor schrif ten von Ab satz
4 Satz 1 und 2 oder des § 12 Ab satz 3 nicht ent spre -
chen oder nicht frist ge recht ein ge reicht wer den, sind
un gül tig.

(7) Die Wahl vor schlä ge sol len nach Mög lich keit so
vie le Be wer be rin nen / Be wer ber ent hal ten, dass ein
spä te res Nach rü cken er fol gen kann.

(8) Ge mäß § 12 Lan des gleich stel lungs ge setz sol len
Se nat, er wei ter ter Se nat und Fach be reichs rä te ge -
schlecht spa ri tä tisch be setzt wer den. Bei der Auf stel -
lung von Wahl vor schlä gen soll auf pa ri tä ti sche Re -
prä sen tanz ge ach tet wer den.

§ 12

In halt der Wahl vor schlä ge

(1) Je der Wahl vor schlag für die Wahl zum Se nat, er -
wei ter ten Se nat und zu den Fach be reichs rä ten muss
fol gen de An ga ben ent hal ten:

1. Die Wahl, für die die Be wer be rin nen /
Be wer ber be nannt wer den,
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2. die Grup pe, für die die Be wer be rin nen /
Be wer ber be nannt wer den,

3. Name, Vor na me, Grup pen- und
Fach be reichs zu ge hö rig keit der
Be wer be rin nen / Be wer ber so wie bei
Stu die ren den die Ma tri kel num mer,

4. im Fal le ei ner Ver bin dung von
Wahl vor schlä gen ein an der ent spre chen de
Er klä run gen hie rü ber in den be trof fe nen
Lis ten.

(2) Je der Wahl vor schlag zur Wahl der Gleich stel -
lungs kom mis si on muss fol gen de An ga ben ent hal ten:

1. Die Wahl für die die Be wer be rin nen / Be wer ber 
be nannt wer den, ge trennt nach
Or ga ni sa tions ein hei ten und Ge schlecht,

2. Name, Vor na me, Grup pen- und
Or ga ni sa tions zu ge hö rig keit der
Be wer be rin nen / Be wer ber so wie bei
Stu die ren den die Ma tri kel num mer.

(3) Je der Wahl vor schlag muss von min de stens zwei
vom Hun dert, we nigs tens von ei nem und höch stens
von fünf und zwan zig Vor schlags be rech tig ten für die
je wei li ge Wahl un ter An ga be der Grup pen- und Fach -
be reichs- bzw. Or ga ni sa tions ein heits zu ge hö rig keit
gül tig un ter zeich net sein. Auf dem Wahl vor schlag
muss die schrift li che Zu stim mungs er klä rung der Vor -
ge schla ge nen ver merkt sein.

(4) Die Na men der ein zel nen Be wer be rin nen / Be -
wer ber sind auf dem Wahl vor schlag un ter ein an der
auf zu füh ren und mit fort lau fen den Num mern zu ver -
se hen, bei der Wahl zur Gleich stel lungs kom mis si on
da rü ber hin aus grup pen wei se. Die Wahl vor schlä ge
sind auf Vor dru cken ab zu ge ben, die der Wahl vor -
stand aus gibt. Dem Wahl vor schlag soll zu ent neh -
men sein, wel che oder wel cher der Vor schla gen den
ge mäß Ab satz 3 Satz 1 zur Ver tre tung ge gen über
dem Wahl vor stand und zur Ent ge gen nah me von Er -
klä run gen und Ent schei dun gen des Wahl vor stan des
be rech tigt sind. Fehlt eine An ga be hie rü ber, gilt die je -
ni ge / der je ni ge Vor schla gen de als be rech tigt, wel -
che / wel cher an ers ter Stel le steht.

(5) Wahl vor schlä ge kön nen mit ei nem Kenn wort ver -
se hen wer den.

§ 13

Be hand lung der Wahl vor schlä ge

(1) Die im Wahl aus schrei ben nä her be zeich ne ten
Per so nen und Stel len neh men die Wahl vor schlä ge
ge gen Emp fangs be schei ni gung ent ge gen. Auf den
Wahl vor schlä gen und Emp fangs be schei ni gun gen
sind Tag und Uhr zeit des Ein gangs zu ver mer ken.

Dies gilt ent spre chend, wenn ein be rich tig ter Wahl -
vor schlag er neut ein ge reicht wird.

(2) Der Wahl vor stand oder eine / ein von ihm Be auf -
trag te / Be auf trag ter hat die Wahl vor schlä ge un ver -
züg lich zu prü fen. Stellt sie / er Män gel fest, regt sie /
er un ver züg lich un ter Rück ga be des Wahl vor schla -
ges die frist ge rech te Be rich ti gung der zu be zeich nen -
den Män gel in ner halb der Ein rei chungs frist an (§ 11
Abs. 1). Stellt der Wahl vor stand Un gül tig keit fest, gibt 
er den Wahl vor schlag un ver züg lich un ter An ga be der 
Grün de zu rück und regt die Ein rei chung ei nes ord -
nungs ge mä ßen neu en Wahl vor schlags in ner halb der 
Ein rei chungs frist an. Män gel rü ge und An re gung sind
ge gen über den ver tre tungs be rech tig ten Vor schla -
gen den aus zu spre chen.

§ 14

Nach frist für das Ein rei chen von
Wahl vor schlä gen

(1) Ist nach Ab lauf der Ein rei chungs frist für die ein zel -
nen Wah len je weils nicht min de stens ein gül ti ger
Wahl vor schlag für die ein zel nen Grup pen bzw. bei
der Wahl zur Gleich stel lungs kom mis si on nicht min -
de stens ein gül ti ger Wahl vor schlag je weils für die
weib li chen und männ li chen Mit glie der der ein zel nen
Or ga ni sa tions ein hei ten ge mäß § 7 Ab satz 2 GO ein -
ge gan gen oder be nen nen die Wahl vor schlä ge für
eine der ein zel nen Wah len und Grup pen ins ge samt
we ni ger Be wer be rin nen / Be wer ber, als die ser Grup -
pe in dem Gre mi um zu ste hen, so gibt der Wahl vor -
stand so fort be kannt, für wel che Wahl und für wel che
Grup pe kein Wahl vor schlag vor liegt bzw. zu we nig
Be wer be rin nen / Be wer ber be nannt sind. Der Wahl -
vor stand for dert un ter Hin weis auf die Fol gen zur Ein -
rei chung von Wahl vor schlä gen in ner halb ei ner Nach -
frist von fünf Ar beits ta gen auf.

(2) Geht für die Grup pe der Pro fes so rin nen und Pro -
fes so ren bei den Wah len zum Se nat, zum er wei ter -
ten Se nat, zu den Fach be reichs rä ten je weils auch in -
ner halb der Nach frist kein gül ti ger Wahl vor schlag ein
oder wer den so we ni ge Kan di da tin nen / Kan di da ten
be nannt, dass die vor ge schrie be ne Zahl der Ver tre -
te rin nen / Ver tre ter die ser Grup pe nicht er reicht wer -
den kann, so ist die Wahl zu dem je wei li gen Gre mi um 
aus zu set zen. Dies ist un ver züg lich be kannt zu ge ben 
und dem Rek to rat zur Ent schei dung ge mäß § 20 Ab -
satz 3 HG vor zu le gen.

(4) Geht im übri gen auch in ner halb der Nach frist kein
gül ti ger Wahl vor schlag ein oder be nen nen die Wahl -
vor schlä ge für eine der ein zel nen Wah len und Grup -
pen ins ge samt we ni ger Be wer be rin nen oder Be wer -
ber, als die ser Grup pe in dem Gre mi um zu ste hen,
gibt der Wahl vor stand dies un ver züg lich un ter Hin -
weis auf die Fol gen nach § 3 Ab satz 3 be kannt.
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§ 15

Be zeich nung der Wahl vor schlä ge

Der Wahl vor stand ver sieht die gül ti gen Wahl vor -
schlä ge für die ein zel nen Wah len in ner halb der Grup -
pen bzw. für die Wahl zur Gleich stel lungs kom mis si on 
in ner halb der Or ga ni sa tions ein hei ten und hier ge -
trennt nach Vor schlä gen für die männ li chen bzw.
weib li chen Mit glie der der je wei li gen Or ga ni sa tions -
ein heit in der Rei hen fol ge ih res Ein gangs mit Ord -
nungs num mern (Vor schlag 1 usw.). Bei be rich tig ten
Wahl vor schlä gen ist der Zeit punkt des Ein gangs des
be rich tig ten Wahl vor schlags maß ge bend. Sind meh -
re re Wahl vor schlä ge gleich zei tig ein ge gan gen, so
ent schei det das Los über die Rei hen fol ge.

§ 16

Wahl sys tem

(1) Der Wahl vor stand stellt fest, ob die Grup pen ver -
tre te rin nen oder Grup pen ver tre ter der ein zel nen Gre -
mien nach den Grund sät zen der per so na li sier ten
Ver hält nis wahl oder nach den Grund sät zen der
Mehr heits wahl zu wäh len sind.

(2) Die per so na li sier te Ver hält nis wahl wird durch ge -
führt, wenn je Wahl und Grup pe bzw. bei der Wahl
zur Gleich stel lungs kom mis si on je Or ga ni sa tions ein -
heit und hier je weils für die weib li chen und/oder
männ li chen Mit glie der meh re re gül ti ge Wahl vor -
schlä ge ein ge gan gen sind.

(3) Nach den Grund sät zen der Mehr heits wahl (Per -
so nen wahl) ist zu wäh len, wenn je Wahl und Grup pe
bzw. bei der Wahl zur Gleich stel lungs kom mis si on je
Or ga ni sa tions ein heit und hier je weils für die weib -
lichen und/oder männ li chen Mit glie der nur ein gül ti -
ger Wahl vor schlag ein ge gan gen ist oder wenn nur
eine Ver tre te rin oder ein Ver tre ter ei ner Grup pe zu
wäh len ist.

§ 17

Wahl be kannt ma chung

(1) Un ver züg lich nach Ab lauf der Ein rei chungs frist
bzw. im Fal le ei ner Nach frist nach Ab lauf der Nach -
frist, spä tes tens je doch am vier ten Ar beits tag vor Be -
ginn der Stimm ab ga be, er folgt die Wahl be kannt ma -
chung durch den Wahl vor stand. Die se ent hält:

1. die Auf for de rung zur Stimm ab ga be mit dem
Hin weis auf den Wahl zeit raum, die Wahl räu me 
und auf die Ta ges zei ten für die Stimm ab ga be,

2. die Re ge lun gen für die Stimm ab ga be,

3. die zu ge las se nen Wahl vor schlä ge einschl. der
Be zeich nung ver bun de ner Wahl vor schlä ge,

4. den Hin weis, zu wel cher Grup pe ei nes
Gre mi ums eine Wahl ent fällt, weil der Grup pe
nicht mehr wähl ba re Mit glie der an ge hö ren, als
ihr Sit ze in dem Gre mi um zu ste hen.

(2) Die Wahl be kannt ma chung ist auch vor und in den
Wahl lo ka len aus zu hän gen. Der Aus hang er folgt bis
zum Ab lauf der Stimm ab ga be.

(3) Für die Un ter zeich nung der Wahlbekannt -
machung gilt § 10 Ab satz 1 Satz 2.

§ 18

Aus übung des Wahl rechts

(1) Ge wählt wer den kann nur, wer in ei nem gül ti gen
Wahl vor schlag be nannt ist.

(2) Die Stimm ab ga be soll spä tes tens drei Wo chen
nach Ab lauf der Ein rei chungs frist ge mäß § 11 Ab -
satz 1 er fol gen.

(3) Das Wahl recht wird durch Ab ga be je ei nes
Stimm zet tels für jede ein zel ne Wahl aus ge übt. Für
die ein zel nen Wah len und Grup pen wer den un ter -
schied li che Stimm zet tel ver wen det; im übri gen müs -
sen die je wei li gen Stimm zet tel gleich be schaf fen und
ge eig net sein, das Wahl ge heim nis zu wah ren.

(4) Bei Ver hält nis wahl sind auf dem Stimm zet tel die
Wahl vor schlä ge in der Rei hen fol ge der ih nen zu ge -
teil ten Ord nungs num mern ab zu dru cken. Die Na men
und Vor na men der Be wer be rin nen / Be wer ber sind
ent spre chend der Rei hen fol ge im ein ge reich ten
Wahl vor schlag auf zu füh ren. Der Stimm zet tel muss
Raum für das An kreu zen der ein zel nen Be wer be rin -
nen und Be wer ber des Wahl vor schlags vor se hen.
Das Kenn wort der Lis te ist ggf. als Zu satz auf zu füh -
ren.

(5) Bei Mehr heits wahl fin det Ab satz 4 ent spre chen de 
An wen dung.

(6) Auf dem Stimm zet tel ist deut lich da rauf hin zu wei -
sen, wie vie le Be wer be rin nen / Be wer ber höch stens
an zu kreu zen sind. Bei Ver hält nis wahl ist zu sätz lich
da rauf hin zu wei sen, dass die Stim me für eine Be wer -
be rin / ei nen Be wer ber auch zu guns ten der ge sam -
ten Lis te ge zählt wird.

(7) Die Wahl be rech tig ten ha ben bei Ver hält nis wahl
für jede Wahl je weils nur eine Stim me. Mit der Ent -
schei dung für eine Be wer be rin oder ei nen Be wer ber
auf ei ner Lis te wird zu gleich auch die Lis te ins ge samt 
ge wählt.

(8) Bei Mehr heits wahl in ei ner Grup pe ha ben die
Wahl be rech tig ten je Wahl so vie le Stim men, wie Sit -
ze auf die Grup pe ent fal len. Eine Stim men häu fung ist 
nicht mög lich.
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(9) Un gül tig sind ins be son de re Stimm zet tel,

a) die nicht auf ei nem vom Wahl vor stand
aus ge ge be nen Vor druck ab ge ge ben sind,

b) aus de nen sich der Wil le der Wäh le rin oder
des Wäh lers nicht zwei fels frei er gibt,

c) die be son de re Zu sät ze oder ei nen Vor be halt
ent hal ten,

d) auf de nen mehr Stim men ab ge ge ben sind, als
der Wahl be rech tig ten oder dem
Wahl be rech tig ten im ein zel nen zu ste hen.

(10) Ha ben Wahl be rech tig te ei nen Stimm zet tel ver -
schrie ben oder die sen ver se hent lich un brauch bar
ge macht, so sind auf Ver lan gen ge gen Rück ga be der 
un brauch ba ren Stimm zet tel neue Stimm zet tel aus -
zu hän di gen. Die zu rück ge ge be nen Stimm zet tel sind
vom Wahl lei ter so fort zu ver nich ten.

§ 19

Wahl hand lung

(1) Der Wahl vor stand be stimmt für je des Wahl lo kal
eine Wahl lei te rin oder ei nen Wahl lei ter, die oder der
Mit glied oder Er satz mit glied des Wahl vor stan des
sein soll te, sei ne Stell ver tre te rin oder sei nen Stell ver -
tre ter so wie Wahl hel fe rin nen und Wahl hel fer. Die
Wahl lei te rin oder der Wahl lei ter sorgt für ei nen ord -
nungs ge mä ßen Ab lauf der Wahl. Über die Wahl -
hand lung und be son de re Vor komm nis se fer tigt der
Wahl lei ter / die Wahl lei te rin ein Pro to koll an.

(2) Der Wahl vor stand trifft Vor keh run gen, dass die
Wahl be rech tig ten ihre Stimm ab ga be im Wahl lo kal
un be ob ach tet aus üben kön nen. Für die Auf nah me
der Stimm zet tel sind Wah lur nen zu ver wen den. Vor
Be ginn der Stimm ab ga be hat die Wahl lei te rin oder
der Wahl lei ter fest zu stel len, dass die Wah lur nen leer
sind und sie zu ver schlie ßen. Sie müs sen so ein ge -
rich tet sein, dass die ein ge wor fe nen Stimm zet tel
nicht vor Öff nung der Urne ent nom men wer den kön -
nen. Die Stimm ab ga be kann nach ein zel nen Wah len
und Grup pen ge trennt durch ge führt wer den. Die Ver -
wen dung ge trenn ter Wah lur nen ist zu läs sig.

(3) So lan ge das Wahl lo kal zur Stimm ab ga be ge öff -
net ist, müs sen min de stens die Wahl lei te rin oder der
Wahl lei ter oder de ren Stell ver tre tung und eine Wahl -
hel fe rin oder ein Wahl hel fer an we send sein. Es dür -
fen nicht aus schließ lich Mit glie der ei ner Grup pe an -
we send sein.

(4) Vor Aus hän di gung der Stimm zet tel ist fest zu stel -
len, ob die Wäh le rin oder der Wäh ler im Wäh ler ver -
zeich nis ein ge tra gen ist. Ist dies der Fall, wer den ihr
oder ihm die Stimm zet tel über ge ben. Die Aus hän di -
gung ist im Wäh ler ver zeich nis zu ver mer ken. Der
Nach weis der Iden ti tät kann bei Zwei feln ge for dert
wer den. Hat te die Wäh le rin oder der Wäh ler Brief -

wahl be an tragt, so setzt die per sön li che Stimm ab ga -
be die Vor la ge des Wahl scheins vor aus.

(5) Die Wahl be rech tig ten ha ben ihre Stim me oder
Stim men auf dem Stimm zet tel durch An kreu zen an
der ne ben dem Na men der Be wer be rin nen oder Be -
wer ber hier für vor ge se he nen Stel le per sön lich ab zu -
ge ben. Da nach soll der Stimm zet tel in der Wahl ka bi -
ne so ge fal tet wer den, dass die von ihr oder ihm
ge trof fe ne Wahl ent schei dung nicht sicht bar ist und
an schlie ßend in die Wahl ur ne ein ge wor fen wer den.

(6) Wird die Wahl hand lung un ter bro chen, so hat die
Wahl lei te rin oder der Wahl lei ter für die Zwi schen zeit
die Wah lur nen so zu ver schlie ßen und auf zu be wah -
ren, dass der Ein wurf oder die Ent nah me von Stimm -
zet teln ohne Be schä di gung des Ver schlus ses un -
mög lich ist. Bei Wie der er öff nung der Wahl hat sich
die Wahl lei te rin oder der Wahl lei ter da von zu über -
zeu gen, dass der Ver schluss un ver sehrt ist.

(7) Die Wahl lei te rin oder der Wahl lei ter sorgt da für,
dass die Wah lur nen nach Been di gung der Stimm ab -
ga be ver sie gelt wer den. Der Wahl vor stand ver an -
lasst, dass die Wah lur nen un ver züg lich zur zen tra len
Stimm aus zäh lung ab ge holt wer den.

(8) Die Wahl be rech tig ten dür fen im Wahl lo kal we der
durch Aus hän ge noch durch per sön li che An re den
hin sicht lich ih rer Stimm ab ga be be ein flusst wer den.
§ 17 Ab satz 2 bleibt un be rührt.

§ 20

Brief wahl

(1) Jede / Jeder Wahl be rech tig te kann von der Mög -
lich keit der Brief wahl Ge brauch ma chen, wenn sie /
er dies beim Wahl vor stand in der durch das Wahl aus -
schrei ben fest ge setz ten Frist per sön lich oder durch
eine ent spre chend aus ge wie se ne be auf trag te Per -
son be an tragt. § 19 Ab satz 4 Satz 4 gilt ent spre -
chend. Der / Dem Wahl be rech tig ten sind fol gen de
Brief wahl un ter la gen aus zu hän di gen oder zu über -
sen den:

– ein Stimm zet tel für jede der vor ge se he nen
Wah len,

– ein grö ße rer Frei um schlag mit der An schrift des
Wahl vor stan des, der Ab sen der an ga be und dem
Ver merk “Schrift li che Stimm ab ga be” so wie

– eine Brief wah ler läu te rung und ein Wahl schein.

Der Wahl vor stand hat die Aus hän di gung oder Über -
sen dung im Wäh ler ver zeich nis zu ver mer ken.

(2) Die / Der Wahl be rech tig te übt ihr / sein Wahl recht
aus, in dem sie / er die von ihr / ihm aus ge füll ten
Stimm zet tel so fal tet, dass die von ihr oder ihm ge -
trof fe ne Wahl ent schei dung nicht sicht bar ist, mit dem 
Wahl schein in den Frei um schlag gibt, die sen ver -
schließt und dem Wahl vor stand so recht zei tig über -
gibt oder in dem Frei um schlag über sen det, dass
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Stimm zet tel und Wahl schein vor Ab schluss der
Stimm ab ga be vor lie gen.

(3) Un mit tel bar vor Be ginn der Stim men aus zäh lung
ent neh men min de stens drei Mit glie der des Wahl vor -
stan des oder zwei Mit glie der des Wahl vor stan des
und ein Wahl hel fer, die min de stens zwei ver schie de -
nen Grup pen an ge hö ren müs sen, nach Ver merk der
Stimm ab ga be im Wäh ler ver zeich nis die Stimm zet tel
der recht zei tig ein ge gan ge nen Frei um schlä ge und
le gen sie in die Wah lur nen. Bis zum Zeit punkt der
Ent nah me der Wahl un ter la gen müs sen die Frei um -
schlä ge ver schlos sen blei ben.

(4) Nach Ab schluss der Stimm ab ga be ein ge hen de
Frei um schlä ge hat der Wahl vor stand mit ei nem Ver -
merk über den Zeit punkt des Ein gangs un ge öff net zu
den Wahl un ter la gen zu neh men.

§ 21

Aus zäh lung der Stim men und
Fest stel lung des Wahl er geb nis ses

(1) Un ver züg lich nach Ab schluss der Wah len nimmt
der Wahl vor stand öf fent lich und zen tral die Aus zäh -
lung der Stim men vor.

(2) Nach Öff nung der Wah lur nen wer den die Stimm -
zet tel ent nom men, aus ein an der ge fal tet und für die
ein zel nen Wah len ge trennt nach Grup pen bzw. Or -
ga ni sa tions ein hei ten und Ge schlecht sor tiert. 

(3) Der Wahl vor stand zählt im Fal le der Ver hält nis -
wahl die auf jede Lis te und in ner halb je der Lis te auf
die ein zel nen Be wer be rin nen und Be wer ber ent fal le -
nen gül ti gen Stim men zu sam men. Bei Lis ten ver bin -
dun gen sind auch die auf die je weils ver bun de nen
Lis ten ins ge samt ent fal le nen Stim men zu sam men zu -
zäh len.

(4) Der Wahl vor stand zählt im Fal le der Mehr heits -
wahl die auf jede ein zel ne Be wer be rin oder je den ein -
zel nen Be wer ber ent fal le nen gül ti gen Stim men zu -
sam men.

(5) Über die Gül tig keit oder Un gül tig keit ei nes Stimm -
zet tels, der zu Zwei feln An lass gibt, ent schei det der
Wahl vor stand. Der Ent scheid wird auf dem Stimm -
zet tel ver merkt und muss vom Vor sit zen den des
Wahl vor stan des ab ge zeich net wer den.

(6) Sind Per so nen als or dent li che Mit glie der in den
Se nat ge wählt wor den und ha ben sie gleich zei tig für
den er wei ter ten Se nat kan di diert, so wer den sie bei
der Fest stel lung des Wahl er geb nis ses für den er wei -
ter ten Se nat nicht mehr be rück sich tigt.

§ 22

Er mitt lung des Wahl er geb nis ses
bei Ver hält nis wahl

(1) Die Sum me der auf die ein zel nen Lis ten oder Lis -
ten ver bin dun gen je der Grup pe ent fal le nen gül ti gen
Stim men wer den ne ben ein an der ge stellt und der
Rei he nach durch 1, 2, 3 usw. ge teilt. Auf die je weils
höch ste Teil zahl (Höchst zahl) wird so lan ge ein Sitz
zu ge teilt, bis alle der Grup pe zu ste hen den Sit ze ver -
teilt sind. Reicht die An zahl der Sit ze bei glei chen
Höchst zah len nicht aus, so ent schei det das Los.

(2) Ent hält eine Lis te we ni ger Be wer be rin nen und /
oder Be wer ber, als ihr nach den Höchst zah len Sit ze
zu ste hen wür den, so fal len die über schüs si gen Sit ze
den übri gen Lis ten der sel ben Grup pe in der Rei hen -
fol ge der nächs ten Höchst zah len zu. § 23 gilt ent -
spre chend.

(3) Bei Lis ten ver bin dun gen gel ten für die Ver tei lung
der Sit ze auf die ver bun de nen Lis ten Ab satz 1 und 2
ent spre chend.

(4) Die Rei hen fol ge der Be wer be rin nen / Bewerber
in ner halb ei ner Lis te rich tet sich nach der je weils
höch sten Zahl der auf sie ent fal le nen gül ti gen Stim -
men; bei Be wer be rin nen / Be wer bern mit glei cher
Stim men zahl und bei Be wer be rin nen / Be wer bern,
auf die kei ne Stim men ent fal len sind, ist die Rei hen -
fol ge im Wahl vor schlag maß ge bend. Lässt sich bei
Lis ten ver bin dun gen die Rei hen fol ge nach Satz 1
nicht er mit teln, ent schei det das Los. Ge wählt sind so
vie le Be wer be ri nnen / Be wer ber in der nach Satz 1
er mit tel ten Rei hen fol ge, wie der Grup pe zu ste hen.

(5) Nach der Wahl von De ka nin oder De kan und Pro -
de ka nin oder Pro de kan rü cken in den Fach be reichs -
rat aus der Grup pe der Pro fes so ren die ge mäß Ab -
satz 4 nächst plat zier ten Be wer be rin nen / Be wer ber
aus den Lis ten nach, aus de nen die De ka nin oder der 
De kan und die Pro de ka nin oder der Pro de kan stam -
men. Ent spre chen des gilt im Fal le ei ner De ka nats -
wahl.

§ 23

Er mitt lung des Wahl er geb nis ses
bei Mehr heits wahl

Im Fal le der Mehr heits wahl sind die Be wer be rin nen
oder Be wer ber ei ner Grup pe in der Rei hen fol ge der
je weils höch sten auf sie ent fal le nen Stim men zah len
ge wählt. Bei glei cher Stim men zahl ent schei det das
Los. § 22 Ab satz 5 gilt hier ent spre chend.
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§ 24

Wahl nie der schrift

(1) So fort nach Fest stel lung des Wahl er geb nis ses
fer tigt der Wahl vor stand eine Nie der schrift über das
Wahl er geb nis an; für die Un ter zeich nung gilt § 10 Ab -
satz 1 Satz 2.

(2) Die Nie der schrift muss ge trennt nach Wah len und 
Grup pen ent hal ten:

1. Die Sum me der ab ge ge be nen Stim men,

2. die Sum me der ab ge ge be nen gül ti gen so wie
un gül ti gen Stim men,

3. im Fal le der Lis ten wahl die Zahl der auf jede
Lis te ent fal le nen gül ti gen Stim men einschl. der 
bei Lis ten ver bin dun gen auf die be tei lig ten
Lis ten ent fal le nen gül ti gen Stim men,

4. die Er rech nung der Sitz ver tei lung auf die
Lis ten ver bin dun gen und Lis ten,

5. die Zahl der in ner halb der Lis ten auf die
ein zel nen Be wer be rin nen / Be wer ber
ent fal le nen gül ti gen Stim men so wie die
end gül ti ge Rei hen fol ge der Kan di da tin nen /
Kan di da ten auf den ein zel nen Lis ten,

6. im Fal le der Mehr heits wahl die Zahl der auf
jede Be wer be rin / jeden Be wer ber ent fal le nen
gül ti gen Stim men,

7. die Na men der Ge wähl ten,

8. die Na men der Per so nen, die ge mäß § 21
Ab satz 6 nicht be rück sich tigt wer den,

9. Im Fal le von § 26 Ab satz 1 Buch sta be a und b
ei nen Hin weis auf die Nach wahl.

(3) Be son de re Vor komm nis se bei der Wahl hand lung
oder der Fest stel lung des Wahl er geb nis ses sind in
der Nie der schrift zu ver mer ken.

§ 25

Be nach rich ti gung der ge wähl ten
Be wer berinnen und Bewerber und

Be kannt ga be des
Wahl er geb nis ses

(1) Der Wahl vor stand be nach rich tigt die Ge wähl ten
schrift lich von ih rer Wahl.

(2) Der Wahl vor stand gibt die Na men der Ge wähl ten
hoch schu löf fent lich durch Aus hang an den in § 7 Ab -
satz 5 be nann ten Wahl be kannt ma chungs ta feln be -
kannt. Der Aus hang er streckt sich über zwei Wo -
chen.

(3) Je eine Nie der schrift über die Wahl zu den ein zel -
nen Gre mien gibt der Wahl vor stand der Hoch schul -
ver wal tung zur Auf be wah rung.

§ 26

Nach wah len

(1) Eine Nach wahl fin det statt, wenn

a) eine Wahl nicht durch ge führt wor den ist, weil
das Wahl ver fah ren auf grund ei nes
Be schlus ses des Wahl vor stan des we gen ei nes 
Ver sto ßes ge gen die Wahl rechts vor schrif ten
un ter bro chen ist,

b) die Zahl der ab ge ge be nen Stim men die Zahl
der Wahl teil neh merinnen / Wahlteilnehmer in
ei nem Um fang über steigt, dass Aus wir kun gen
auf die Sitz ver tei lung nicht aus ge schlos sen
wer den kön nen,

c) auf grund ei ner Wahl prü fung die Wahl für
un gül tig er klärt wird,

d) ein Mit glied ei nes Gre mi ums das Man dat
vor zei tig nie der legt und keine Nachrückerin /
kein Nach rü cker vor han den ist,

e) durch Än de rung der ge setz li chen
Be stim mun gen die Gre mien über die
vor ge schrie be ne Amts pe ri ode hin aus
be ste hen blei ben und Mit glie der nach Ab lauf
der nor ma len Wahl pe ri ode aus schei den und
nicht durch Nachrückerinnen / Nach rü cker
er setzt wer den kön nen.

(2) In den Fäl len des Ab sat zes 1 Buch sta be a und b
lei tet der Wahl vor stand un ver züg lich die Nach wahl
ein; mit der Durch füh rung kann vor Ab schluss der
ver bun de nen Wahl be gon nen wer den. Die Nach wahl 
ist auf die be trof fe nen Grup pen zu be schrän ken. Im
übri gen fin den auf die Nach wah len die Vor schrif ten
die ser Wahl ord nung An wen dung. Im Wahl aus schrei -
ben ist der Grund für die Nach wah len be kannt zu ge -
ben. Der Wahl aus schuss kann durch Be schluss, der
öf fent lich be kannt zu ge ben ist, von die ser Wahl ord -
nung ab wei chen de Be stim mun gen über Fris ten und
an de re Zeit an ga ben so wie Be kannt ma chun gen tref -
fen, so weit ge währ leis tet ist, dass die Be trof fe nen
aus rei chend Ge le gen heit er hal ten, von dem Wahl -
aus schrei ben und der Wahl be kannt ma chung Kennt -
nis zu neh men so wie Ein sprü che und Vor schlä ge
ein zu rei chen.
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§ 27

Ver än de rung der
Grup pen zu ge hö rig keit

Än dert sich bei ei nem Mit glied ei nes Gre mi ums die
Grup pen zu ge hö rig keit oder er gibt sich nach träg lich,
dass bei der Ein tra gung ins Wäh ler ver zeich nis von
ei ner fal schen Grup pen zu ge hö rig keit aus ge gan gen
wur de, so schei det das ent spre chen de Mit glied aus
dem Gre mi um aus. Die Re ge lun gen über den Ein tritt
von Er satz mit glie dern fin den An wen dung.

§ 28

Wahl prü fung

(1) Jede / Je der Wahl be rech tig te kann in ner halb von
vier zehn Ta gen nach Be kannt ga be des Wahl er geb -
nis ses ge gen die Gül tig keit der Wahl Ein spruch er he -
ben. Der Ein spruch ist nur zu läs sig, wenn er nicht of -
fen sicht lich un be grün det ist und wenn auf grund des
be haup te ten Sach ver halts Aus wir kun gen auf die
Sitz ver tei lung nicht aus ge schlos sen wer den kön nen.

(2) Über Ein sprü che ent schei det der Wahl aus schuss
des Se nats.

(3) Wird die Fest stel lung des Wahl er geb nis ses für
un gül tig er ach tet, so ist sie auf zu he ben und eine
Neu fest stel lung an zu ord nen.

(4) Die Wahl ist ganz oder teil wei se für un gül tig zu er -
klä ren, wenn we sent li che Be stim mun gen über die
Wahl vor be rei tung, die Sitz ver tei lung, das Wahl recht,
die Wähl bar keit oder das Wahl ver fah ren ver letzt wor -
den sind, es sei denn, dass dies sich nicht auf die
Sitz ver tei lung aus ge wirkt hat.

§ 29

Auf be wah rung der Wahl un ter la gen

Für die Auf be wah rung der Wahl un ter la gen gilt § 25
Ab satz 3 ent spre chend. Sie müs sen bis zum Ab -
schluss der nächs ten Wahl auf be wahrt wer den, die
Nie der schrif ten je doch 10 Jah re.

TEIL II

Wah len in den Gre mien,

ins be son de re Wahl der

Rek to rin / des Rek tors, der

Pro rek to rin nen / der Pro rek to ren,

der De ka nin nen / der De ka ne, der

Pro de ka nin nen / der Pro de ka ne,

der De ka na te,

der Ab tei lungs spre che rin /

des Ab tei lungs spre chers Jü lich,

der stell ver tre ten den

Ab tei lungs spre che rin /

des stell ver tre ten den

Ab tei lungs spre chers Jü lich,

der Gleich stel lungs be auf trag ten

so wie der Aus schüs se und

Kom mis sio nen

§ 30

Wah len in den Gre mien

(1) Wah len in den Gre mien er fol gen, so fern das HG
oder die Grund ord nung der FH Aa chen kei ne ab wei -
chen den Re ge lun gen ent hal ten, durch Ab ga be von
Stimm zet teln; sie kön nen durch Zu ruf er fol gen, wenn
kein Mit glied des Gre mi ums wi der spricht. Brief wahl
fin det nicht statt. Wenn in ein zel nen Fäl len durch die -
se Wahl ord nung nichts an de res fest ge legt ist, gilt fol -
gen de Re ge lung: Ge wählt ist, wer mehr als die Hälf te 
der Stim men der an we sen den Stimm be rech tig ten er -
hal ten hat. Wird eine sol che Mehr heit auch im zwei -
ten Wahl gang nicht er reicht, so fin det ein drit ter
Wahl gang statt, bei meh re ren Be wer be rin nen / Be -
wer bern als Stich wahl zwi schen den bei den Be wer -
be rin nen / Be wer bern, die im zwei ten Wahl gang die
meis ten Stim men er hal ten ha ben. Im drit ten Wahl -
gang ist die- / der je ni ge ge wählt, die / der die meis ten
Stim men auf sich ver ei nigt. Bei Stim men gleich heit
ent schei det das Los.

(2) Bei den Wah len zu den Aus schüs sen und Kom -
mis sio nen ge mäß § 13 GO ent schei den der Se nat
bzw. die Fach be reichs rä te über de ren je wei li ge Zu -
sam men set zung, wo bei die Mit glie der grup pen gem.
§ 13 Abs. 1 HG in ei nem an ge mes se nen Ver hält nis
ver tre ten sein sol len. Bei den Vor schlä gen zur Wahl
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der Mit glie der soll be rück sich tigt wer den, dass die
ver schie de nen Fach be rei che ver tre ten sind, so weit
die An zahl der Mit glie der dies zu lässt. So weit wie
mög lich ist auf eine ge schlecht spa ri tä ti sche Be set -
zung zu ach ten. Die Mit glie der der Aus schüs se und
Kom mis sio nen wer den nach Grup pen ge trennt von
ih ren je wei li gen Ver tre te rin nen / Ver tre tern im Gre mi -
um nach Maß ga be des Ab sat zes 1 ge wählt.

§ 31

Wahl der Rek to rin oder des
Rek tors

(1) Die Rek to rin oder der Rek tor wird von den stimm -
be rech tig ten Mit glie dern des am tie ren den Se nats ge -
wählt.

(2) Spä tes tens 6 Wo chen vor der in § 4 Ab satz 2,
Satz 1 GO be zeich ne ten Frist soll der Se nat zur ers -
ten Wahl sit zung zu sam men tre ten. Die Ein la dung er -
folgt durch die am tie ren de Rek to rin oder den am tie -
ren den Rek tor mit ei ner La dungs frist von min de stens 
zwei Wo chen. Mit der Ein la dung wer den die Se nats -
mit glie der auf ge for dert, bis zur ers ten Wahl sit zung
oder spä tes tens in ner halb der ers ten Wahl sit zung
Be wer be rin nen oder Be wer ber für das Amt der Rek -
to rin oder des Rek tors schrift lich zu be nen nen. Die
Vor schlä ge sind bei der Rek to rin oder dem Rek tor
bzw. in der ers ten Wahl sit zung beim Wahl vor stand
ein zu rei chen.

(3) Die schrift li chen Be wer ber vor schlä ge müs sen
von min de stens zwei stimm be rech tig ten Mit glie dern
des Se nats un ter zeich net sein. Je des Se nats mit glied 
darf nur ei nen Vor schlag un ter zeich nen. Der Vor -
schlag darf nur eine Be wer be rin oder ei nen Be wer ber 
ent hal ten und muss mit ei ner Er klä rung der Be wer be -
rin oder des Be wer bers ver se hen sein, dass sie oder
er mit der Kan di da tur ein ver stan den und im Fall der
Wahl be reit ist, das Amt an zu tre ten.

(4) Zu Be ginn der ers ten Wahl sit zung bil det der Se -
nat aus sei ner Mit te ei nen aus vier Per so nen be ste -
hen den Wahl vor stand, in dem jede Grup pe ver tre ten
sein soll. Es ist je weils eine Stell ver tre te rin oder ein
Stell ver tre ter zu be nen nen. Der Wahl vor stand be -
stimmt aus sei ner Mit te eine Vor sit zen de oder ei nen
Vor sit zen den und eine stell ver tre ten de Vor sit zen de
oder ei nen stell ver tre ten den Vor sit zen den. Das wei -
te re Wahl ver fah ren wird vom Wahl vor stand durch ge -
führt.

(5) Für den Wahl vor gang lädt der Wahl vor stand mit
ei ner La dungs frist von min de stens ei ner Wo che zu
ei ner Wahl ver samm lung ein, die in ner halb von zwei
Wo chen nach der ers ten Wahl sit zung statt fin den soll. 
In der Wahl ver samm lung stel len sich die Kan di da tin -
nen und/oder Kan di da ten dem Se nat vor.

(6) Die Wahl im Se nat ist ge heim. Das Wahl recht wird 
durch die Ab ga be ei nes Stimm zet tels in ei nem Wahl -

um schlag aus ge übt. Brief wahl ist aus ge schlos sen.
Die Stimm zet tel ent hal ten bei ei ner Be wer be rin oder
ei nem Be wer ber nur den Na men der Be wer be rin
oder des Be wer bers und zwei vor be rei te te Frei fel der
zum An kreu zen der bei den Wahl mög lich kei ten “ja”
oder “nein”. Die Stimm zet tel ent hal ten bei mehr als
ei ner Be wer be rin oder ei nem Be wer ber de ren Na -
men in al pha be ti scher Rei hen fol ge und je ein Frei feld 
zum An kreu zen der Be wer be rin oder des Be wer bers. 
Je des Mit glied des Se nats hat nur eine Stim me. An -
ders aus ge füll te Stimm zet tel sind un gül tig.

(7) Ge wählt ist, für die oder den die Mehr heit der Mit -
glie der des Se nats stimmt. Er hält im ers ten Wahl -
gang kei ne oder kei ner die er for der li che Stim men an -
zahl, so fin det di rekt im An schluss ein zwei ter und
ggf. ein drit ter Wahl gang statt.

a) Bei zwei Be wer be rin nen oder Be wer bern
neh men bei de am zwei ten oder / und ggf.
drit ten Wahl gang teil.

b) Bei mehr als zwei Be wer be rin nen oder
Be wer bern er mit telt der Wahl vor stand die
bei den Be wer be rin nen oder Be wer ber mit den
höch sten Stim men er geb nis sen aus dem
ers ten Wahl gang; nur die se neh men am
wei te ren Wahl ver fah ren teil. Ist eine ein deu ti ge 
Fest stel lung auf Grund von Stim men gleich heit
nicht mög lich, fin det zu nächst eine Stich wahl
un ter den Gleich plat zier ten statt. Er bringt die
Stich wahl un ter die sen wie der um
Stim men gleich heit, so ver blei ben die
Be wer be rin nen und/oder Be wer ber im
wei te ren Wahl ver fah ren. Wird die Mehr heit der 
Stim men auch im drit ten Wahl gang von kei ner
Be wer be rin oder kei nem Be wer ber er reicht,
lädt der Wahl vor stand in ner halb von 14 Ta gen
zu ei ner wei te ren Wahl sit zung ein. Gleich zei tig 
wer den die Se nats mit glie der er neut um
Be nen nung von Be wer be rin nen und/oder
Be wer bern ge mäß Ab satz 2 und 3
auf ge for dert.

(8) Die oder der Ge wähl te ist un ver züg lich zu ei ner
Er klä rung auf zu for dern, ob sie oder er die Wahl an -
nimmt. Die am tie ren de Rek to rin oder der am tie ren de
Rek tor hat das Mi nis te ri um für Schu le, Wis sen schaft
und For schung un ver züg lich über das Wahl er geb nis
zu un ter rich ten.

(9) Die Ein la dun gen zu der oder den Wahl sit zun gen,
zur Wahl ver samm lung, die Wahl vor schlä ge und das
Wahl er geb nis wer den un ver züg lich hoch schu löf fent -
lich be kannt ge macht durch Aus hang in den in § 7
Ab satz 5 ge nann ten Ge bäu den.

16 Wahlordnung der Fachhochschule Aachen



§ 32

Wahl der Pro rek to rin nen oder
Pro rek to ren

(1) Der Wahl vor stand, der die Wahl der Rek to rin oder 
des Rek tors durch ge führt hat, ist zu gleich Wahl vor -
stand für die Wahl der Pro rek to rin nen und/oder Pro -
rek to ren.

(2) Spä tes tens vier Wo chen nach der Wahl der Rek -
to rin oder des Rek tors soll der Se nat auf Ein la dung
des Wahl vor stands mit ei ner La dungs frist von min de -
stens ei ner Wo che zur Wahl der Pro rek to rin nen
und/oder Pro rek to ren zu sam men tre ten. In dem Ein -
la dungs schrei ben sind die Fest le gung der künf ti gen
Auf ga ben be rei che der drei zu wäh len den Pro rek to -
rin nen und/oder Pro rek to ren ge mäß § 4 Ab satz 3 GO
durch die Rek to rin oder den Rek tor so wie die Kan di -
da tin nen - oder Kan di da ten vor schlä ge der Rek to rin
oder des Rek tors be kannt zu ge ben. Die Rek to rin
oder der Rek tor schlägt dem Se nat für je den der drei
Auf ga ben be rei che eine Kan di da tin oder ei nen Kan di -
da ten oder meh re re Kan di da tin nen oder Kan di da ten
vor. Die Wahl wird für die drei fest ge leg ten Auf ga ben -
be rei che ge son dert durch ge führt.

(3) Für die Durch füh rung der Wahl und das wei te re
Ver fah ren gel ten § 31 Ab satz 1, Ab satz 5 Satz 2, Ab -
satz 6 - 9 ent spre chend.

§ 33

Wahl der Dekaninnen / De ka ne,
der Prodekaninnen / Pro de ka ne

so wie der / des Vor sit zen den des
Fach be reichs ra tes

(1) Die am tie ren de De ka nin oder der am tie ren de De -
kan be ruft den neu ge wähl ten Fach be reichs rat un ver -
züg lich nach Be ginn sei ner Amts zeit mit ei ner La -
dungs frist von min de stens ei ner Wo che zur ers ten
Wahl sit zung ein. In der Ein la dung ist da rauf hin zu -
wei sen, dass in der ers ten Wahl sit zung Vor schlä ge
für die Wahl zur De ka nin oder zum De kan, zur Pro de -
ka nin oder zum Pro de kan so wie zur /zum Vor sit zen -
den des Fach be reichs ra tes ein zu rei chen sind. Zu
Be ginn der ers ten Wahl sit zung bil det der Fach be -
reichs rat aus sei ner Mit te ei nen aus drei Per so nen
be ste hen den Wahl vor stand; es ist je weils eine Stell -
ver tre te rin oder ein Stell ver tre ter zu be nen nen. Da bei 
sol len alle Grup pen an ge mes sen be rück sich tigt wer -
den. Der Wahl vor stand be stimmt aus sei ner Mit te
eine Vor sit zen de oder ei nen Vor sit zen den und eine
stell ver tre ten de Vor sit zen de oder ei nen stell ver tre -
ten den Vor sit zen den. Das wei te re Wahl ver fah ren
wird vom Wahl vor stand durch ge führt.

(2) Vor schlags be rech tigt sind die stimm be rech tig ten
Mit glie der des Fach be reichs rats. Vor schlä ge sind

beim Wahl vor stand in der ers ten Wahl sit zung ein zu -
rei chen.

(3) Für Wahl vor schlä ge gilt § 31 Ab satz 3 ent spre -
chend.

(4) Die Wahl zur De ka nin oder zum De kan, die Wahl
zur Pro de ka nin oder zum Pro de kan so wie die Wahl
zur / zum Vor sit zen den des Fach be reichs rats sol len
in ei ner Wahl ver samm lung durch ge führt wer den;
wahl be rech tigt sind die stimm be rech tig ten Mit glie der
des Fach be reichs rats. Für die Durch füh rung der
Wah len gel ten § 31 Ab sät ze 5, 6, 7, 8 Satz 1 so wie
Ab satz 9 ent spre chend mit der Maß ga be, dass Aus -
hän ge nur im je wei li gen Fach be reich zu er fol gen ha -
ben. Der Wahl vor stand hat das Rek to rat un ver züg -
lich über das Wahl er geb nis zu un ter rich ten.

(5) Die ein zel nen Wah len sind auf ge trenn ten Stimm -
zet teln durch zu füh ren.

§ 34

Wahl der De ka nats mit glie der

(1) Im Fal le ei nes De ka nats gilt § 33 Ab satz 1 und 2
für die Wahl al ler De ka nats mit glie der.

(2) Für die Wahl der De ka nin oder des De kans gilt
auch im Fal le ei nes De ka nats § 33 Ab satz 3 - 5.

(3) Für die Wahl der Pro dekanin nen oder Prodekane
gilt im Fal le ei nes De ka nats § 31 Ab satz 3 mit der
Maß ga be, dass Vor schlä ge so vie le Be wer be rin nen
und/oder Be wer ber ent hal ten dür fen, wie Per so nen
zu wäh len sind. Des wei te ren gel ten § 33 Ab satz 4
Satz 1, § 31 Ab satz 5, Ab satz 6 Satz 1 - 3, Ab satz 7
Satz 1, Ab satz 8 Satz 1 und Ab satz 9 ent spre chend
mit der Maß ga be, dass Aus hän ge nur im je wei li gen
Fach be reich zu er fol gen ha ben. Drei Wahl gän ge sind 
zu läs sig. Jede bzw. je der Wahl be rech tig te hat so vie -
le Stim men wie Per so nen zu wäh len sind; eine Stim -
men häu fung ist nicht mög lich. So weit auch im drit ten
Wahl gang die er for der li che Mehr heit nicht er reicht
wird, lei tet der Wahl vor stand in so weit das Wahl ver -
fah ren neu ein. Der Wahl vor stand hat das Rek to rat
un ver züg lich über das Wahl er geb nis zu un ter rich ten.

§ 35

Wahl der
Gleich stel lungs be auf trag ten

(1) Die Gleich stel lungs kom mis si on ist un ver züg lich
nach ih rer Wahl von der am tie ren den Gleich stel -
lungs be auf trag ten ein zu la den.

(2) Die weib li chen Mit glie der wäh len aus ih rer Mit te
die Gleich stel lungs be auf trag te nach den Grund sät -
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zen des § 30 Ab satz 1. Ge wählt wer den kann nur,
wer den An for de run gen des § 15 Ab satz 3 LGG ge -
recht wird.

(3) Die neu ge wähl te Gleich stel lungs be auf trag te teilt
das Er geb nis der Wahl der Rek to rin / dem Rek tor un -
ver züg lich mit.

(4) Der Amt san tritt be ginnt erst mit der Be stel lung
durch den Rek tor.

§ 36

Wahl der Ab tei lungs spre che rin /
des Ab tei lungs spre chers Jü lich

und ih rer / sei ner Stell ver tre te rin /
ihres / seines Stell ver tre ters

(1) Die Ab tei lungs spre che rin / Der Ab tei lungs spre -
cher der Ab tei lung Jü lich und ihrer /seiner Stell ver tre -
te rin / ih res/sei nes Stell ver tre ters wer den in ner halb
von zwei Wo chen nach Ab schluss der Wahl der De -
ka nin nen und De ka ne, Pro de ka nin nen und Pro de ka -
ne aus dem Kreis der Pro fes so rin nen und Pro fes so -
ren der Ab tei lung von den neu ge wähl ten
Fach be reichs rä ten der Ab tei lung Jü lich ge wählt.

(2) Der Wahl vor stand für die Wahl der Ab tei lungs -
spre che rin / des Ab tei lungs spre chers und ih rer / sei -
ner Stell ver tre te rin / ihres / sei nes Stell ver tre ters wird
von den De ka nin nen und/oder De ka nen und Pro de -
ka nin nen und/oder Pro de ka nen der Fach be rei che
der Ab tei lung Jü lich ge bil det.

(3) Je der der Fach be reichs rä te be stimmt sei ne Kan -
di da tin nen und/oder Kan di da ten (ma xi mal zwei)
durch Be schluss.

(4) Der Wahl vor stand legt den Wahl ter min fest und
lädt die Fach be reichs rats mit glie der mit ei ner La -
dungs frist von min de stens ei ner Wo che zur ge mein -
sa men Wahl ver samm lung un ter Be kannt ga be der
Wahl vor schlä ge ein.

(5) Jede / Je der Wahl be rech tig te hat eine Stim me.
Ge wählt ist, wer die meis ten Stim men er hält. Bei
Stim men gleich heit zwi schen den Erst plat zier ten fin -

det zwi schen die sen eine Stich wahl statt. Er gibt sich
auch bei der Stich wahl Stim men gleich heit, lei tet der
Wahl vor stand das Wahl ver fah ren neu ein. Für die
Durch füh rung der Wahl gilt im übri gen § 31 Ab satz 8
Satz 1 und Ab satz 9 mit der Maß ga be, dass Aus hän -
ge nur im Ge bäu de der Ab tei lung Jü lich zu er fol gen
ha ben. Der Wahl vor stand un ter rich tet das Rek to rat
un ver züg lich über das Wahl er geb nis.

Teil III

Schlussbestimmungen

§ 37

In-Kraft-Treten

Die se Wahl ord nung tritt am Tage nach ih rer Ver öf -
fent li chung im Ver kün dungs blatt der Fach hoch schu -
le Aa chen (FH-Mitteilungen) in Kraft. Gleich zei tig tritt
die Wahl ord nung vom 24.01.1990 in der vom
21.06.1996 gel ten den Fas sung (FH-Mitteilung Nr.
3/98) au ßer Kraft.

Ge neh migt und aus ge fer tigt auf Grund des Be schlus -
ses des Se nats der Fach hoch schu le Aa chen vom
04.04.2002.

Aa chen, den 9. April 2002

Der Rek tor
der Fach hoch schu le Aa chen

gez. Buchkremer

Prof. Buch kre mer
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